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der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 


0 


Marienwerder, den 13. Februar 1 884. 


Die Nummer 3 der Geſetz-Sammlung enthält Zuſchuß zehn Prozent ihres Nennwerihes nicht 
unter überſteigen. 
Nr. 8970 das Geſetz, betreffend den weiteren Erwerb 
von Privateiſenbahnen für den Staat. Vom Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 
24. Januar 1884. geſetzes vom 21. Oktober 1878. 


Die Nummer 4 der Geſetz⸗ Sammlung enthält 1) Auf Grund Ss 11 und 12 des Reichsgeſetzes gegen 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 iſt das in Rheda im Verlage 
von Hermann Kreutzkamp erſchienene Flugblatt, 
betitelt: 

„An die Wähler des Reichstagswahlkreiſes 
Bielefeld⸗Wiedenbrück“, 

unterzeichnet: 

„Sozialdemokratiſche Wähler des Wahlkreiſes 
Bielefeld⸗Wiedenbrück. J. A. Hermann Kreutz⸗ 
kamp in Rheda“, 

die unterzeichnete Landespolizeibehörde verboten 
worden. 
Minden, den 25. Januar 1884. . 
Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
von Schierſtedt. 


unter 
Nr. 8971 den Allerhöchſten Erlaß vom 24. Januar 
1884, betreffend Einſetzung der Behörden für die 
auf Grund des Geſetzes vom 24. Januar d. st 
in Verwaltung und Betrieb des Staats über⸗ 
gehenden Privbateiſenbahn = Unternehmungen und 
anderweite Abgrenzung der Eiſenbahn⸗Direktions⸗ 
bezirke Magdeburg und Erfurt. 
F — 
Auf den Bericht vom 26. v. Mts. und Js. will 
Ich dem anliegenden Nachtrage zu dem Statute der d 5 
Central⸗Landſchaft für die Preußiſchen Staaten vom 5 
21. Mai 1873 (Geſetz Sammlung für 1873 S. 309) 
hiermit Meine Genehmigung ertheilen. 
Dieſer Erlaß iſt im geſetzlichen Wege zu voröffent⸗ 


lichen. 
Berlin, den 3. Jannar 1884. 
gez. Wilhelm. 
gegengez. Lucius. Friedberg. von Scholz. 
An die Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen 
und Forſten, der Juſtiz und der Finanzen. 


Verordunngen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


2 Bekanntmachung, 
betreffend Prüfung der Bewerber um Königliche Kreis⸗ 
ſteuereinnehmerſtellen in den öſtlichen Provinzen. 

1. Als Königliche Kreisſteuereinnehmer können 
fortan nur ſolche Bewerber angeſtellt werden, welche 
nach Maßgabe der folgenden Beſtimmungen durch Ab⸗ 

Staaten vom 21. Mai 1873. legung einer Prüfung ihre techniſche Befähigung zur 

(Geſetz-Sammlung für 1873 Seite 309.) ſelbſtſtändigen Verwaltung einer Königlichen Kreiskaſſe 

Das Statut der Central⸗Landſchaft für die Preu⸗ dargethan haben. 
ßiſchen Staaten vom 21. Mai 1873 erhält folgende Hinſichtlich der ſonſtigen Erforderniſſe zur Au⸗ 
Zuſätze: ſtellung als Königlicher Kreisſteuereinnehmer wird hier⸗ 

I. Zum 8 8: durch nichts geändert. Einen Anſpruch auf Anſtellung 

Der Central⸗Landſchafts⸗ Direktion bleibt die gewährt die Prüfung nicht. 

Beſchlußnahme überlaſſen, ob und beziehungsweiſe 3. Der unter Nr. 1 beſtimmten Prüfung haben 

von welchem Zeitpunkte ab auch landſchaftliche ſich auch zur Zeit bereits notirte Bewerber, ſowie die 

Central⸗Pfandbriefe mit einem geringeren jähr⸗ noch nicht definitiv angeſtellten Kreisſteuereinnehmer zu 

lichen Zinsſatze als vier Prozent nach der Wahl ſunterziehen; dieſelbe kann jedoch ausnahmsweiſe aus 

des Darlehnsnehmers auszugeben ſind. beſonderen Gründen von dem Finanz- Miniſter er: 
II. Zum § 15: laſſen werden, ſofern die techniſche Befähigung 

Im Falle der Ausreichung landſchaftlicher Central⸗ zur ſelbſtſtändigen Verwaltung einer Königlichen 

Pfandbriefe mit einem geringeren jährlichen Zins⸗ Kreiskaſſe anderweit nachgewieſen iſt. f 

ſatze als vier Prozent darf der arg Aren 3. Die Prüfung iſt jährlich einmal, nach Be⸗ 

Ausgegeben in Marienwerder den 14. Februar 1884. 


Nachtrag 
zum 
Statut der Central⸗Landſchaft für die Preußiſchen 


en 


dürfniß öfter, durch eine Kommiſſion, beſtehend aus ſind zur Wiederholung derſelben in der Regel nur ein⸗ 
einem Vorſitzenden und 2 Mitgliedern, abzuhalten, und mal zuzulaſſen. Ausnahmen bedürfen der Genehmigung 
zwar mündlich und ſchriftlich, letzteres indem dem Bes des Finanz⸗Miniſters. 

werber einige unter Aufſicht zu ferligende Arbeiten 8. Die Königlichen Regierungen der öſtlichen 
— Expeditionen, Fertigung von Abſchlüſſen, Liefer⸗ Provinzen haben zum 1. April eines jeden Jahres — 
zetteln, Journaliſirungen und Manualiſirungen u. dgl. das Erſtemal zum 1. April 1884 — ein Verzeichniß 
Aufgaben aus dem Geſchäftsbereiche der Kreisſteuer⸗[der Bewerber, welche die Prüfung abzulegen bereit find, 
einnehmer — übertragen werden. dem Finanz⸗Miniſter zu überreichen. 

4. Der Vorſitzende und die aus den aktiven 9. Geſuche um Zulaſſung zur Prüfung können 
Kaſſen und Nechnungsbeamten auszuwählenden beiden nur bei einer der bezeichneten Regierungen angebracht 
Mitglieder der Prüfungskommiſſion werden von dem werden, und find von derſelben in das vorgedachte Ver⸗ 
Finanz⸗Miniſter für eine oder mehrere Prüfungen be⸗ zeichniß (N.. 8) nur aufzunehmen, wenn in allen 
rufen. Der Vorſitzende hat den Gang der Prüfung zulfonitigen Nückſichten der Bewerbung um eine Königliche 
leiten und nach eigenem Ermeſſen an derſelben ſich, Kreisſteuereinnehmerſtelle kein Hinderniß entgegenſteht, 
ſoweit nöthig, zu betheiligen. insbeſondere auch der Nachweis der Anſtellungs⸗Berechti⸗ 

Von dem Finanz⸗Miniſter wird der Ort und die gung erbracht iſt. 

Zeit der Prüfung beſtimmt. 10. Die angemeldeten Bewerber (Nr. 8) werden 

Die Dauer jeder Prüfung ſoll zwei Tage nicht ſeitens des Finanz⸗Miniſters der Prüfungskommiſſion 
überſchreiten. Gebühren ſind für die Prüfung nicht zuüberwieſen und hiervon, ſowie von dem beſtimmten 
entrichten. Prüfungstermine (Nr. 4 zweiter Abſatz) durch die Re⸗ 

5. Die Prüfung iſt darauf zu richten, ob der gierung, bei welcher ihre Bewerbung angenommen iſt, 
Bewerber die techniſche Befähigung beiist, eine König⸗ enachrichtigt. Erſcheint der Bewerber demnächſt nicht 
liche Kreiskaſſe ſelbſtſtändig zu verwalten. Jedem Be- in dem beftinmiten Termine, oder entzieht er ſich der 
werber iſt Gelegenheit zu geben, ſich darüber auszuwei⸗ Prüfung vor deren Abſchluß, ſo bedarf es einer neuen 
ſen, ob er die von einem Königlichen Kreisſteuer⸗Ein⸗ Anmeldung und Ueberweiſung. 
nehmer zu verlangenden Kenntniſſe und Fertigkeiten Berlin, den 6. Januar 1884. 
erworben hat und mit Verſtändniß anzuwenden weiß. Der Finanz⸗Miniſter. 

Insbeſondere gehört dazu: In Vertretung: 
a. Fähigkeit des klaren mündlichen und ſchriftlichen Meinecke. 
Gedankenausdrucks, 3) Bekanntmachung 
b. Fertigkeit im Rechnen, wegen Ausreichung der Reihe V. zu den Schuldverſchrei⸗ 
e. Vertrautheit mit der geſammten Einrichtung der bungen der Preußiſchen Staatsanleihe vom Jahre 

Königlichen Kreiskaſſen und den Beſtimmungen 1868 A. 

der Geſchäftsanweiſung für die Königlichen Kreis⸗ Die Zinsſcheine Reihe V. Nr. 1 bis 8 zu den 

ſteuereinnehmer, Schuldverſchreibungen der Preußiſchen Staatsanleihe 

d. Kenntniß der auf die Erhebung der direkten vom Jahre 1868 A über die Zinſen für die Zeit vom 

Staatsſteuern bezüglichen Vorſchriften der Steuer⸗ . Januar 1884 bis 31. Dezember 1887 nebſt den 

geſetze und Anweiſungen, ſoweit dieſelben die Anweiſungen zur Abhebung der Reihe VI. werden vom 

Geſchäftsthätigkeit der Kreisſteuereinnehmer un⸗ 1. Dezember d. J. ab von der Kontrolle der Staats⸗ 

mittelbar berühren. (Ab⸗ und Zugänge, Erlaſſe, papiere hierſelbſt, Oranienſtraße 92 unten rechts, Vor⸗ 

Veranlagungsgebühren u. ſ. w.), mittags von 9 bis 1 Uhr, mit Ausnahme der Sonn⸗ 

e. Kenntniß der Beſtimmungen über das Verwaltungs⸗ und Feſttage und der letzten drei Geſchäftstage jeden 

Zwangsverfahren einſchließlich der Geſchäfts⸗An⸗ Monats, ausgereicht werden. 

weiſung für die Vollziehungsbeamten. Die Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt 

Ueber den Verlauf jedes Prüfungstermins iſt eine in Empfang genommen oder durch die Regierungs⸗ 
Verhandlung aufzunehmen und nebſt den ſchriftlichen Hauptkaſſen, die Bezirks⸗Hauptkaſſen in Hannover, Os⸗ 
Prüfungsarbeiten der Bewerber dem Finanz: Miniſter nabrück und Lüneburg oder die Kreiskaſſe in Frank⸗ 
einzureichen. furt a./ M. bezogen werden. Wer die Empfangnahme 

6. Die Prüfungskommiſſion entscheidet über den bei der Kontrolle ſelbſt wünſcht, hat derſelben perſönlich 
Ausfall der Prüfung nach Stimmenmehrheit. Der oder durch einen Beauftragten die zur Abhebung der 
Vorſitzende benachrichtigt ſowohl den Bewerber als die neuen Reihe berechtigenden Talons mit einem Verzeich⸗ 
betreffende Königliche Regierung von dem Ergebniß. niſſe zu übergeben, zu welchem Formulare ebenda und 

Der Vorſitzende iſt jedoch befugt, die Verkündigung in Hamburg bei dem Kaiſerlichen Poſt⸗Amte Nr. 2 
eines Mehrheitsbeſchluſſes zu beanſtanden und die unentgeltlich zu haben ſind. Genügt dem Einreicher 
Prüfungsſtücke nebſt den ſchriftlichen Voten der Mit⸗ der Talons eine numerirte Marke als Empfangsbeſchei⸗ 
glieder dem Finanz⸗Miniſter zur Entſcheidung über den nigung, jo iſt das Verzeichniß einfach, wünſcht er eine 
Ausfall der Prüfung vorzulegen ausdrückliche Beſcheinigung, ſo iſt es doppelt vorzulegen. 

7. Bewerber, welche die Prüfung nicht beſtehen, Ini letzteren Falle erhalten die Einreicher das eine 
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Nach Anzeigen der betreffenden Magiſträte iſt 
nachträglich von einer ſolchen Aufſtellung in den ge⸗ 
nannten Orten Abſtand genommen worden. 

Marienwerder, den 2. Februar 1884. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

7) Mit Bezug auf die Amtsblattsbekanntmachung 
vom 17. September v. Js. bringe ich hierdurch zur 
öffentlichen Kenntniß, daß der Herr Ober⸗Präſident die 
der evangeliſchen Kirchengemeinde zu Roſe, Kreis 
Dt. Krone, zur Abhaltung einer Hauskollelte Behufs 
Anſammlung der zum Neubau eines Bethauſes erforder⸗ 
lichen Mittel ertheilte Erlaubniß auch für die Monate 
Januar, Februar und März d. J. ausgedehnt hat. 


Exemplar mit einer Empfangsbeſcheinigung verſehen 
ſofort zurück. Die Marke oder Empfangsbeſcheinigung 
iſt bei der Ausreichung der neuen Zinsſcheine zurück⸗ 
zugeben. 

In Schriftwechſel kann die Kontrolle der 
Staatspapiere ſich mit den Inhabern der 
Talons nicht einlaſſen. 

Wer die Zinsſcheine durch eine der oben genann⸗ 
ten Provinzialkaſſen beziehen will, hat derſelben die 
Talons mit einem doppelten Verzeichniſſe einzureichen. 
Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbeſchei⸗ 
nigung verſehen ſogleich zurückgegeben und iſt bei Aus⸗ 
händigung der Zinsſcheine wieder abzuliefern. Formu⸗ 
lare zu dieſen Verzeichniſſen find bei den gedachten Marienwerder, den 3. Februar 1884. 
Provinzialkaſſen und den von den Königlichen Regie⸗ Der Regierungs⸗Präſident. | 
rungen in den Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen 8) Mit Giltigkeit vom 15. Februar bis ultimo 
Kaſſen unentgelllich zu haben. Juni 1884 gelangen im Verkehr von Stationen der 

Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf Lemberg⸗Czernowitz⸗Jaſſy Bahn (rumäniſche und öſter⸗ 
es zur Erlangung der neuen Zinsſchein⸗Reihe nur reichiſche Linien) ſowie von Brody und Podwoloczyska tr. 
dann, wenn die Talons abhanden gekommen ſind; in für Sendungen ruſſiſcher Provenienz nach Oſt⸗ und 
dieſem Falle ſind die Schuldverſchreibungen an die Weſtpreußen ermäßigte Ausnahmetarifſätze für Mais 
Kontrolle der Staatspapiere oder an eine der genaunten](Kukurutz) in Quantitäten von 10000 Kilogramm pro 
Provinzialkaſſen mittelſt beſonderer Eingabe einzureichen. Frachtbrief und Wagen zur Einführung. 

Berlin, den 5. November 1883. Ferner ermäßigen ſich vom gedachten Tage ab 

Hauptverwaltung der Staatsſchulden. zum Theil die mit dem 15. Oktober 1883 eingeführten 
Sy dow. Hering. Merleker. Rüdorff. Maisſätze mit den nördlich Breslau gelegenen Stationen 
der Oberſchleſiſchen Eiſenbahnſtrecken. 

Exemplare des Tarifs können durch Vermittelung 
unſerer ſämmllichen Billet⸗Expeditionen unentgeltlich be⸗ 
zogen werden. 

Bromberg, den 3. Februar 1884. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
9) Am 20. Februar d. Js. wird die Halteſtelle 
Mertinsdorf (Strecke Allenſtein⸗ Ortelsburg) für den 
Privatdepeſchenverkehr mit beſchränktem Tagesdienſt 
(7 bis 12 Uhr Vorm., 2 bis 6 Uhr Nachm.) eröffnet 
werden. 

Bromberg, den 7. Februar 1884. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
10) Oberſchleſiſche Eiſenbahn. 
Bekanutmachung. 

Auf Grund des zur Ausführung des Geſetzes vom 
24. Januar d. J., betreffend den weiteren Erwerb von 
wenn die bezüglichen Anträge vor dem Muſterungs⸗ Privateiſenbahnen für den Staat, ergangenen Aller⸗ 
geſchäft oder ſpäteſtens bei Gelegenheit deſſelben angebracht höchſten Erlaſſes vom 24. Januar d. J. wird vom 
ſind, ſo daß eine eingehende Prüfung der Verhältniſſef 1. März d. J. ab 
durch die Erſatz⸗Kommiſſion hat erfolgen können, wird] 1. die unterzeichnete, auf Grund des landesherrlichen 
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, Erlaſſes vom 13. Oktober 1856 (Geſetz⸗Samml. 
daß Ausnahmen nur für den Fall nachgelaſſen werden, Seite 864) eingeſetzte „Königliche Direktion der 
wenn die Veranlaſſung zur Reklamation erſt nach Be⸗ Oberſchleſiſchen Eiſenbahn“ die Firma: „König⸗ 
endigung des Muſterungs⸗Geſchäfts entſtanden it. liche Eiſenbahn⸗Direktion“ führen; 

Marienwerder, den 6. Februar 1884. das Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗ und das Poſen⸗Creuzburger 

Der Civil⸗Vorſitzende der Ober⸗Erſatz⸗Kommiſſion. Eiſenbahnunternehmen mit den von uns verwal⸗ 
6) Nach meiner Bekanntmachung vom 20. Auguſt teten Strecken unter der Königlichen Eiſenbahn⸗ 
1 Amtsblatt Nr. 35 S. 245 — ſollten in den Direktion zu Breslau zu einer gemeinſamen Ver⸗ 
Städten Biſchofswerder, Dt. Eylau, Freyſtadt, Rieſen⸗ waltung vereinigt; 
burg und Roſenberg Abel'ſche Petroleumprober zur Bel 3. im Bezirk der Königlichen Eiſenbahn⸗Direktion zu 
nutzung des Publikums aufgeſtellt werden. Breslau und von derſelben reſſortirend je ein 


Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Provinzial⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 
vom 7. Auguſt 1882 bringe ich die erfolgte Ernen⸗ 
nung des Rechnungsführers Reiß zu Oſtrowitt zum 
1 Standesbeamten⸗Stellvertreter für den Standesamts⸗ 
a 1 1 mn an Stelle 15 von 
8 echnungsführers 9 i ch zur 
öffentlichen Kenntniß. ie 

Danzig, den 7. Februar 1884. 
Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 

5) Die Beſtimmung des § 31 Nr. 1 der Erſatz⸗Ord⸗ 
nung vom 28. September 1875, nach welcher Zurück⸗ 
ſtellungen Militärpflichtiger nur daan ſtattfinden, 


4) 


td 
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den Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten, ſondern 
„an die Königliche Eiſenbahn-Direktion zu 
Breslau“ zu richten. 
Breslau, den 6. Februar 1884. 
Königliche Direktion der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn. 
11) Verzeichuiß der Vorleſungen, 
an der Königlichen landwirthſchaftlichen Hochſchule zu 
Berlin, Invalidenſtraße Nr. 42, 
im Sommer⸗Semeſter 1884. 
1. Landwirthſchaft, Forſtwirthſchaft und 
Gartenbau. 

Geheimer Regierungs⸗Rath, Profeſſor Dr. Sette⸗ 
gaſt: Pferdezucht. Landwirthſchaftliche Betriebslehre. — 
Prof. Dr. Orth: Spezieller Acker⸗ und Pflanzenbau. 
Allgemeine Ackerbaulehre, II. Theil: Die chemiſchen 
Grundlagen des Feldbaues. Ueber Boden und Waſſer. 
Ueber Vonitirung des Bodens. Praktische Uebungen im 
agronomiſch⸗pedologiſchen Laboratorium. Leitung agro⸗ 
nomiſcher und agrikulturchemiſcher Unterſuchungen. — 
Oekonomierath Dr. Freiherr von Canſtein: Ueber die 
Ernährung der Pflanzen (Düngerlehre). Fiſchzucht und 
Teichwirthſchaft. — Dr. Grahl: Allgemeiner Acker⸗ 
und Pflanzenbau, Wieſenbau. — Profeſſor Dr. Groß⸗ 
mann: Landwirthſchaftliche einfache und doppelte Buch⸗ 
führung, die bürgerlichen Rechnungsarten; Flächen⸗ und 
Korperberechnungen. — Dr. Hartmann: Rindviehzucht. 
Schafzucht. — Forſtmeiſter Krieger: Forſtliche Boden⸗ 
kunde und beſondere Holzleuntniß. Forſthenutzung und 
zwar Gewinnung und Verwerthung der Hauptnutzung. 
— Dr. Lehmann: Allgemeine Thierzuchtlehre. Land⸗ 
wirthſchaftliche Fütterungslehre, II. Theil. — Benno 
Martiny: Molkereiweſen, I. Theil. (Weſen und Ge⸗ 
winnung der Milch.) — Ingenieur Schotte: Land⸗ 
wirthſchaftliche Maſchinenkunde. Maſchinen und bau⸗ 
liche Anlagen für landwirthſchaftliche Nebengewerbe 
(Brauerei, Brennerei, Zuckerfabrikation ꝛc.). Feldmeſſen 
und Nivelliren, Vortrag und Uebungen für Landwirthe. 
Zeichen: und Konſtrnktions⸗ Uebungen. — Univerſitäts⸗ 
gärtner Lindemuth: Gemüſebau. 

2. Naturwiſſenſchaften. 

a) Botanik und Pflanzenphyſiologie. Profeſſor 
Dr. Kny: Grundzüge der Morphologie der Pflanzen. 
Botauiſch-mikroſkopiſcher Kurſus für Geübtere mit be⸗ 
ſonderer Rückſicht auf Pflanzenkrankheiten. Leitung 
wiſſenſchaftlicher Unterſuchungen im botaniſchen Inſtitut. 
— Profeſſor Dr. Frank: Experimentalphyſiologie der 
Pflanzen. Uebungen und Arbeiten für Fortgeſchrittenere 
im pflanzenphyſiologiſchen Inſtitut. — Prof. Dr. Witt⸗ 
mack: Land⸗ und forſtwirthſchaftliche Botanik. Samen⸗ 


Königliches Eiſenbahn⸗Betriebsamt in Breslau und 

in Poſen neu errichtet. 

Die Bezirke dieſer beiden neu zu errichtenden 

Betriebsämter werden folgende Strecken umfaſſen: 

a. der Bezirk des Eiſenbahn⸗Betriebsamts zu Breslau: 

das Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahnunternehmen; 

p. der Bezirk des Eiſenbahn⸗Betriebsamts zu Poſen: 

das Poſen⸗Creuzburger Eiſenbahnunternehmen. 

Die in Breslau und Poſen gegenwärtig bereits 

beſtehenden Betriebsämter werden folgende Strecken 

umfaſſen: 

e der Bezirk des Eiſenbahn⸗Betriebsamts zu Breslau: 

die Strecken Schebitz⸗Breslau⸗Coſel, Brieg⸗ 

Neiße, Groſchowitz⸗Groß⸗Strehlitz⸗Peiskret⸗ 

ſcham⸗Borſigwerk und Peiskretſcham⸗Laband; 

d. der Bezirk des Eiſenbahn⸗Betriebsamts zu Poſen: 

die Strecken Stargard⸗Poſen, Poſen⸗Thorn, 

Inowrazlaw⸗Bromberg und Inowrazlaw⸗ 
Montwy. 

Auf den von den Vetriebsämtern ausgehenden 
amtlichen Schriftſtücken haben dieſelben ihrer Firma 
in Klammer den Zuſatz: 

ad a. Breslau⸗Dzieditz, 

ad b. Poſen⸗Creuzburg, 

ad c. Breslau⸗Coſel, 

ad d. Stargard⸗Poſen 
beizufügen. Die Adreſſen auf den an die Betriebsämter 
zu richtenden Schriftſtücken ſind mit den entſprechenden 
gleichen Zuſätzen zu verſehen. 

Auch den neu zu errichtenden Betriebsämlern liegt 
— wie den bereits beſtehenden — nach Maßgabe der 
durch den Allerhöchſten Erlaß vom 24. November 1879 
genehmigten Organiſation der Staatseiſenbahnverwal⸗ 
tung (publizirt im Reichs⸗ und Staatsanzeiger vom 
26. Februar 1880) die Erledigung aller Geſchäfte der 
laufenden Bau⸗ und Betriebsverwaltung ob, ſoweit die⸗ 
ſelben nicht organiſationsmäßig der Direktion oder dem 
Herrn Miniſter der öffentlichen Arbeiten vorbehalten 
ſind; ſie vertreten innerhalb ihres Geſchäftbezirks in 
den zu ihrer Zuſtändigkeit gehörigen Angelegenheiten 
die Verwaltung ſelbſtſtändig, ſo daß ſie auch ohne be⸗ 
ſonderen Auftrag durch ihre Rechtshandlungen, Verträge, 
Prozeſſe, Vergleiche ze. für die Verwaltung Rechte er⸗ 
werben und Verpflichtungen übernehmen, und haben in 
Angelegenheiten der ihnen übertragenen Geſchäfte alle 
Befugniſſe und Pflichten einer öffentlichen Behörde. 

Beſchwerden über die Verfügungen und Anord⸗ 
nungen der Eiſenbahn⸗Betriebsämter ſind inſtanzmäßig 
an die Königliche Eiſenbahn⸗ Direktion zu Breslau zu 
richten. kunde. 

Demgemäß ſind, wie wir zur Verhütung von p) Chemie und Technologie. Geheimer Re⸗ 
Verzögerungen und Nachtheilen wiederholt, beſonders gierungs⸗Rath Prof. Dr. Landolt: Organiſche Experi⸗ 
hervorheben, Anträge in den von den Betriebsämtern mentalchemie. Großes chemiſches Praktikum. Kleines 
reſſortirenden Angelegenheiten der laufenden Bau⸗ und chemiſches Praktikum. — Dr. Degener: Fabrikation 
Betriebsverwaltung nicht an die Direktion, ſondern an des Rohrzuckers. Repelitorium der anorganiſchen Chemie. 
die betreffenden Königlichen Eiſenbahn-Be.— Profeſſor Dr. Delbrück: Spiritusfabrikation nebſt 
triebsämter und Veſchwerden über die von den Nebungen. 
fetzteren erlaſſenen Beſcheide und Anordnungen nicht an e) Mineralogie, Geologie und Geognoſie. Prof. 
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Dr. Gruner: Grundzüge der Mineralogie. Die Geo⸗ 
logie des deulſchen Flachlandes. Uebungen im minera⸗ 
logiſch⸗pedologiſchen Inſtitut. 

d) Phyſik. Prof. Dr. Börnſtein: Experimental⸗ 
phyſik I. Theil. Phyſikaliſche Uebungen. 

e) Zoologie und Thierphyſtologie. Profeſſor 
Dr. Nehring: Zoologie und Geſchichte der Hausthiere. 
Zoologiſches Kolloquium. — Dr. Karſch: Landwirth⸗ 
ſchaftliche Entomologie. Ueber Bienenzucht und Seiden⸗ 
bau. — Prof. Dr. Zuntz: Ueberblick der geſammten 
Thierphyſiologie. Thierphyſiologiſches Praktikum lin 
Gemeinſchaft mit Dr. Lehmann). Elemente der Ge⸗ 
ſundheitspflege. 

3. Staats- und Rechtswiſſenſchaft. 


Allgemeine Therapie, Spitalklinik für große 
Hausthiere. 
Profeſſor Dr. Rabe: Hiſtologie und Embryologie, All⸗ 
gemeine Pathologie und allgemeine pathologiſche 
Anatomie, Hiſtologiſche Uebungen, Spitalklinik 
für kleine Hausthiere, Obduktionen und patholo⸗ 
giſch⸗anatomiſche Demonſtrationen. ; 

Lehrer Tereg: Allgemeine Anatomie, Oſteologie und 
Syndesmologie, Phyſiologie 1. 5 i 

Lehrer Pr. Kaiſer: Operauonslehre, Geburtshülfe mit 
Uebungen am Phantom, Geſchichte der Thierheil⸗ 
kunde, Ambulatoriſche Klinik. 

Profeſſor Dr. Heß: Botanik. 

Lehrer Geiß: Uebungen am Huf. 


Profeſſor Dr. Schmoller: Theoretiſche National- Nepetitor Dr. Arnold: Uebungen im chemiſchen Labe⸗ 
Y 


Oekonomie. Ausgewählte Fragen der Agrarpolitik, — 
Kammergerichtärai) Keußner: Reichs⸗ und preußiſches 


ratorium. 1 f 
Zur Aufnahme als Studirender iſt der Nachweis 


Recht mit beſonderer Rückſicht auf die für den Land⸗ der Reife für die Prima eines Gymnaſiums oder einer 


wirt) wichtigen Rechtsverhältniſſe. 
4. Veterinärkunde. 

Profeſſor Müller: 
verbunden mit Demonſtrationen. — Profeſſor Diecker⸗ 
hoff: Sporadiſche Krankheiten der Hausthiere. — Ober: 
Roßarzt Küttner: Hufbeichlagslehre. 

5. Baukunde, Meliorationsweſen und 
\ Kulturtechnik. 

Profeſſor Schlichting: Waſſerbau. Entwerfen 
von Bauwerken des Waſſer⸗, Wege⸗ und Brückenbaues 
inkl. der Fundirungen. Erdbau. Baukonſtruktionelehre. 
— Melioratious⸗Vauinſpektor Köhler: Kulturtechnik. 
Entwerfen von Ent⸗ und Bewäſſerungs⸗Anlagen. 

6. Geodäſie und Mathematik. 


Realſchule I. Ordnung, bei welcher das Latein obliga⸗ 
toriſcher Unterrichtsgegenſtand iſt, oder einer durch die 


Anatomie der Hausthiere, zuſtändige Centralbehoͤrde als gleichſtehend anerkannten 


höheren Lehranſtalt erforderlich. 

Ausländer und Hospitanten können auch mit 
geringeren Vorkenntniſſen aufgenommen werden, wenn 
ſie die Zulaſſung zu den thierärztlichen Fachprüfungen 
in Deutſchland nicht beanſpruchen. 

Nähere Auskunft ertheilt 

Die Direktion 
der Königlichen Thierarzneiſchule. 
Dr. Dammann. 


13) Das Sommer⸗Semeſter am Königlichen pomolo⸗ 


Prof. Dr. Vogler: Praktiſche Geometrie. Tra⸗ giſchen Inſtitute zu Proskau in Echlefien beginnt Anfang 


ciren. Meß⸗Uebungen. Zeichen⸗ und Rechen⸗Uebungen. April. 
— Prof. Dr. Börnſtein: Analytiſche Geometrie und 


Der Unterricht umfaßt während des zweijährigen 


hoͤhere Analyſis. Mathematiſche Uebungen. — Ober⸗Kurſus aus dem theoretiſchen und praktiſchen Gebiete: 


lehrer Dr. Reichel: Algebra. (Nachträge zur elemen⸗ 
taren Algebra, algebraiſche Analyſis.) Geometrie. 
Gachträge zur Elementar⸗Geometrie, Sphärik, ſphäriſche 
Trigonometrie, Stereometrie, darſtellende Geometrie.) 
Mathematiſche Uebungen zur Algebra, algebraiſchen 
Analyſis und darſtellenden Geometrie. 

Das Sommer⸗Semeſter beginnt am 21. April 
1884. — Honorar pro Semefter 100 Mark. — Bro: 
gramme ſind durch das Rektorat zu erhalten. 

Berlin, den 30. Januar 1884. 

Der Rektor. 
Settegaſt. 


12) Vorleſungen 
an der Königlichen Thierarzueiſchule in Hannover. 
Sommerſemeſter 1884. Beginn: 1. April. 


a) Hauptfächer: 
Bodenkunde, Allgemeiner Pflanzenbau, Obſt⸗ 
kultur, insbeſondere Obſtbaumzucht, Obſtkennt⸗ 
niß (Pomologie), Obſtbenutzung, Lehre vom 
Baumſchnitt, Weinbau, Gemüſebau, Treiberei, 
Handelsgewächsbau, Landfchaftsgärtnerei, Ge: 
hölzzucht und Gehölzkunde, Planzeichnen, Zeichnen 
und Malen von Früchten und Blumen, Feld⸗ 
meſſen und Nivelliren. 

b) Begründende Fächer: 
Mathematik, Phyſik, Chemie, Mineralogie, 
Botanik, Krankheiten der Pflanzen, mikros⸗ 
kopiſche Uebungen. 

c) Nebenfächer: 
Buchführung, Encyclopädie der Landwirthſchaſt. 

Anmeldungen zur Aufnahme haben unter Bei⸗ 


Direktor Medizinal⸗Rath Dr. Dammann: Allgemeine ſbringung der Zeugniſſe ſchrifilich oder mündlich bei dem 


Chirurgie, Seuchenlehre und Veterinär- Polizei, unterzeichneten Direktor zu erfolgen. 


Diätetik. 


Derſelbe iſt auch 
bereit, auf portofreie Anfrage weitere Auskunft zu 


Profeſſor Begemaun: Organiſche Chemie, Rezeptir⸗ſertheilen. 


kunde, Pharmazeutiſche Uebungen. 
Profeſſor Dr. Luſtig: Arzueimittellehre und Toxikologie, 


Proskau, im Januar 1884. 
Stoll. 


—32— 


14) Perſonal⸗Chronik. 


Dem ſeitherigen Pfarrverweſer, Prediger Guſtav 
Adolf Kolepke aus Eydtkuhnen iſt die erledigte erſte 
Pfarrſtelle an der evangeliſchen Kirche zu Rieſenburg 


in der Diözeſe Roſenberg verliehen worden. 


Dem bisherigen Curatus Auguſt Hackert zu 
Wotzlaff iſt die erledigte Pfarrſtelle an der katholiſchen 
Kirche zu Heinrichswalde im Kreiſe Schlochau verliehen 


worden. 


Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Plywaczewo, 
Wielkalonka, Chelmonie und die neu einzurichtende 
Schule zu Scheewen im Kreiſe Thorn iſt dem Kreis⸗ 
ſchulinſpektor Dr. Gregorovius in Briefen übertragen 
und der Kreisſchulinſpektor Schröter in Thorn von 


dieſem Amte entbunden worden. 


Der Gemeindevorſteher Voß zu Mocker iſt zum 
Stellvertreter des Anitsvorſtehers des Amtsbezirks Mocker 


Kreis Thorn ernannt. 
Der Ober⸗Inſpektor Hoffmann zu Luben iſt 


zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks 


Lüben Kreis Deutſch Krone ernannt. 


Der Poſtpraktikant Beyer in Dt. Eylau iſt als 


Poſtſekretär angeſtellt worden. 


Der Stations Aufſeher Stock in Laskowitz iſt 
zum Stations ⸗Vorſteher II. Klaſſe ernannt und der 


Güter⸗Expedient Birkh 
nach Thorn verſetzt. 


Erledigte Schulſtellen. 


Die neu eingerichtete Schulſtelle 
Konitz iſt ſofort zu beſetzen. 
feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 


15) 


olz iſt von Cüſtrin'er Vorſtadt 


zu Sania Kreis wollen, 
Lehrer katholiſcher Kon⸗ 
haben zu Stuhn zu melden. 


ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König⸗ 
9 Kreisſchulinſpektor Herrn Uhl in Konitz zu 
melden. 

Die evangeliſche Schullehrerſtelle zu Leibitſch 
wird zum 1. März d. Js. erledigt. Lehrer evange⸗ 
liſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem 
Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Schröter zu Thorn 
zu melden. 

Die 2. Schullehrerſtelle zu Roſenthal wird 
zum 1. März d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher Kon⸗ 
feſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Koͤniglichen 
Kreisſchulinſpektor Herrn Streibel zu Neumark zu 
melden. 

Die 2. Schullehrerſtelle zu Schäferei, Kreis 
Marienwerder, wird zum 1. März d. Js. erledigt. 
Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe 
bewerben wollen, haben ſich bei dem Königlichen Kreis⸗ 
e Herrn Dr. Kaphahn zu Graudenz zu 
melden. 


Die Schullehrerſtelle zu Borkendorf wird zum 
1. April d. Is. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſ⸗ 
ſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Ritter⸗ 
gutsbeſitzer von Schmidt zu Küſtrinchen zu melden. 


Die 2. Schullehrerſtelle zu Nikolaiken, Kreis 
Stuhm, wird zum 1. April er. erledigt. Lehrer katho⸗ 
liſcher Konfeſſton, welche ſich um dieſelbe bewerben 
haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
ſchulinſpektor Herrn Dr. Zint 


bei dem Königlichen Kreis 


rr 
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